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Das Thema der Woche

Lorenz Keiser

Tarzan und kein Ende

noe Geschichte
"begann vor einiger

Zeit im Dschungel
Westafrikas auf die zwar hinlänglich

bekannte, deswegen aber
nicht minder romantische
Art und Weise:
«Aaayaayaaahyyaaayhaay!»
«Oh!»
«Hello, me Tarzan.»
« Oh!»
«Me Tarzan, you Jane!»
«Me Jane?»
« You Jane!»
« Oh!»
«Me Lord of the Apes!»
« Yes, you talking like Ape!»
«Me Love, you my wife!»

Doch wie die meisten
Zusammentreffen solcher Art
sollte auch dieses zwischen
dem Herrn der Affen und der
schönen Jane schon bald seine

Folgen haben. Denn im
Dschungel herrscht das
Gesetz der Natur:
«Me Tarzan, you Jane!»
«Me pregnant, soon baby!»

So ging es weiter, und bereits
kurze Zeit später war das
Baby da. Tarzan sprach zu
ihm:
«Me Tarzan, you Tarzel!»
« Wuuuuuääääääääh!»
«Me father, you son!»

« Wuuuuuääääääääh!»
«Jane, what does it say?»

Kaum waren die anfänglichen

Verständigungsschwierigkeiten

überwunden, da
kam auch schon der Abend,
an dem Jane erneut zu Tarzan

sprach:
«Me pregnant, soon baby.»
«Yes baby. Name Tarzel.»
«No, not Tarzel, new baby!»
«New baby?»

Nach einigen Erklärungen
begriff Tarzan, und es war
auch höchste Zeit, denn
schon brüllte das kleine
Schwesterchen seine ersten
Lebenszeichen in den
Urwald:

«Me mother, you daughter/»
« Wuuuuuääääääääh!»
«It talks like Tarzel!»
« Wuuuuuääääääääh!»
«Me Tarzan, she Jane, he Tarzel, you
Barzel!»

So schwangen sich nun Tarzel

und Barzel, die beiden
Kleinen, an der Hand ihrer
Eltern von Liane zu Liane bis
zu jenem Abend, an demJane
erneut zu Tarzan aber lassen

wir das, denn schon bald
war auch diese Ankündigung
lautstarke Wirklichkeit:
« Wuuuuuääääääääh!»
«Shut up! Me Tarzan, you Tartar!»

sprach Tarzan, und von nun
an waren sie zu fünft. Vater
Tarzan schleppte den ganzen
Tag Leopardensteaks und
Schlangenfilets an und wurde
unter dem Eindruck dreier
geschwätziger Urwaldkleinkinder

zusehends erschöpfter:
«Me Tarzel, you Jane!»
«Me Tartar, you Barzel!»
«No, me Tartar, you Tarzel!»
«Me Barzel, not Tarzel!»
«Me Tartar, you who?»
«Me Tarzan, you shut up!»

Auch die Sonntagsausflüge
gestalteten sich nicht mehr so
einfach wie ehedem:
« Aaayaayaaahyyaaayhaay! »

«Ayayay!»
«Ayuyuuuuääääh/»
« We go travelling, we go travelling/»
«Have you got the Picknick?»
«Me pipiiii!»
« Which Liane do we take?»

Tarzans Rückkehr in die Zivilisation

«Let's take number five!»
«But not number five, it's rush hour!»
«Can I take my Teddybär?»
«Be quiet and hold hand!»

Tarzan verlor allmählich die
Nerven. Das war es nicht, was
er sich unter einem Leben als
Herr der Affen vorgestellt
hatte. So kam der Abend, an
dem er zu Jane sagte:
«Me going away! Me wanting be alone in

Jungle!»

Doch Tarzan hatte, wie die
meisten Männer in einer
solchen Situation, die Rechnung
ohne den Wirt beziehungsweise

ohne die Frau gemacht:
«Me three children, you paying alimen-
te!»

So musste sich Tarzan wohl
oder übel etwas einfallen
lassen, um den nimmersatten
Ansprüchen seiner mittleren
Grossfamilie gerecht zu werden:

«Me going to Hollywood. Makingfilms.
Lots of alimente!»

Und unter diesem Gesichtspunkt

sind die Tarzanfilme
der letzten sechzig Jahre zu
verstehen. Unter diesem
Gesichtspunkt kann man sogar
den neuesten Tarzanfilm
entschuldigen. Denn eine Familie

kostet halt einfach Geld.
Auch im Dschungel von
Westafrika.
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